
LITERATURWOCHE SPEZIAL

Do., 3. Juli
Schreibworkshop mit Pauline Füg 
16 Uhr, Dauer: ca. 100 Min., 
Griesbadgalerie, Unkostenbeitrag: 
11 Euro / ermäßigt 8 Euro (Schüler, 
Studenten, Vereinsmitglieder der 
Griesbadgalerie)

Pauline Füg ist ein Multitalent von un-
geheurer Energie. Sie ist Bühnenpoetin 
und Autorin, Diplom-Psychologin und 
hat das “großraumdichten” (mit Tobias 
Heyel) mit initiiert. Ihre Themen reichen 
von lyrischer Gesellschaftsbeobach-
tung über Wortspiele, die einen zum 
Schmunzeln bringen - bis hin zu der 
Frage, ob man langsamer sein sollte als 
die Dunkelheit, wenn schon ein Großteil 
der Menschen schneller sein möchte als 
das Licht ...

In der Griesbadgalerie wird sie an 
diesem Nachmittag eine Einführung ins 
Schreiben geben und die Kreativität der 
Workshopteilnehmer gehörig befeu-
ern. Und das zu einem sensationellen 
Literaturwoche-Spezialtarif. 
Kommen und Schreiben!

Bitte melden Sie sich verbindlich 
bis zum 30. Juni an:

magistrat@totpunkt-magazin.de
Griesbadgalerie 
Seelengraben 30  |  89073 Ulm
Mehr unter: www.griesbadgalerie.de
Mit freundlicher Unterstützung der Stadt Ulm.

Literaturwoche
der Griesbadgalerie, 22. Juni bis 7. Juli 2014

Die Griesbadgalerie, die Kulturbuchhandlung Jastram, die Stiege 
Ulm sowie die Spielorte Theater Neu-Ulm und der Botanische 
Garten der Universität Ulm bieten ein literaturzentriertes Programm, 
das Autoren, kleine Verlage und ihre spannende Programme 
vorstellt.

1) Wieso kleine Verlage - und nicht die großen Beststeller?
Bestsellerlisten bilden nicht die Vielfalt und Schönheit der Literatur 
ab. Der Ideenreichtum und die Liebe zum Detail – dies fi ndet man 
hauptsächlich bei so genannten “kleinen” Verlagen.  

2) Wozu braucht Ulm eine Literaturwoche?
Stellen sie sich vor, sie könnten sagen: “Damals habe ich mit dem 
jungen Günther Grass über sein Buch gesprochen. Das Buch, das 
diesen tollen Preis bekommen hat und jetzt bei jedem im Buchregal 
steht …”. Solche Erinnerungen bieten wir an. Lernen sie kommende 
Autoren kennen, sprechen sie mit Profi s über das “Handwerk” des 
Schreibens, tauchen sie ein in die Welt der Wortkunst. 

3) Muß ich mir einen Sitzplatz reservieren?
Es empfi ehlt sich, etwas früher da zu sein. Zum Zeitvertreib kann 
man sich ein Getränk holen und eine unserer Ausstellungen ansehen.

4) Was ist ein Buch?
Wir beantworten alles. Aber das nicht.

Übersicht

So., 22. Juni, Erö� nung, 19 Uhr, Griesbadgalerie

Mo., 23. Juni, Bulgarische Literatur, 19 Uhr, Griesbadgalerie

Di., 24. Juni, Literaturtheater – Die Tante im Keller, 19 Uhr, 
Griesbadgalerie

Mi., 25. Juni, Verlag Antje Kunstmann, 19 Uhr, 
Kulturbuchhandlung Jastram

Fr., 27. Juni, Buchvorstellung, Thomas Brandt – 
Das Gedächtnis der Dinge, 19 Uhr,
Kulturbuchhandlung Jastram

Sa, 28. Juni, Eva Degle, Kinderbuchautorin, 15 Uhr, 
Griesbadgalerie

Di., 1. Juli, Jastrams erste Seite Spezial, 19 Uhr, 
Kulturbuchhandlung Jastram

Do., 3. Juli, Schreibworkshop, 16 Uhr, Griesbadgalerie

Stellwerck auf Stiege – Junge Literatur, 20 Uhr, 
Stiege Ulm

Fr., 4. Juli, Ein Abend für den JaJa Verlag, 19 Uhr,
Kulturbuchhandlung Jastram

So., 6. Juli, Chaoslesen Spezial, 20 Uhr, Theater Neu-Ulm

Mo., 7. Juli, Literaturtheater, Piefke-Poeten – Das Testfeld, 
19 Uhr, Botanischer Garten der Uni Ulm
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LITERATURTHEATER

Di., 24. Juni 
Die Tante im Keller, Jürgen M. Brandtner
mit Gabriele Fischer & Siegfried Arnold
19 Uhr, Griesbadgalerie, Eintritt: 6 Euro / Für 
Vereinsmitglieder der Griesbadgalerie und 
Mitwirkende der Literaturwoche frei.

Autor und Schauspieler Jürgen M. Brandtner 
spielt, spricht und inszeniert sein Buch ‘Meine 
Tante im Keller’ – Ergebnis einer jahrzehnte-
langen Leidenschaft für den schwarzen 
Humor. Wertvoll ergänzt wird dieser Abend 
durch die “schwarzen Chansons” von Siegfried 
Arnold (Piano), die niemand besser kredenzt 
als Sängerin Gabriele Fischer.

Mo., 7. Juli 
Piefke-Poeten – Das Testfeld, mit Walter 
Baco & Florian L. Arnold, 19 Uhr, Botanischer 
Garten der Universität Ulm (Pavillon am 
Apothekergarten; bei schlechtem Wetter im 
Verwaltungsgebäude), Eintritt: 7 Euro / 5 Euro 
ermäßigt

Einzelgänger-Monologe: Zwei Eigenbrötler 
sitzen in einem Zugabteil fest. Der eine ist ein 
notorischer Grantler und Nörgler, der andere 
ein unverbesserlicher Optimist. Piefke-Poeten 
ist der Dialog zweier Eigenbrötler. In dem 
performance-artigen Sprach-Stück werden 
deutsche wie österreichische Typen über-
zeichnet, karikiert. Anspruchsvoll, unterhaltsam 
literarisch-poetisch.

PROGRAMM

So., 22. Juni  
Erö� nung – mit Autor Josef Feistle
19 Uhr, Griesbadgalerie, Eintritt frei

Die Literaturwoche Ulm präsentiert vom 
22. Juni bis 7. Juli an verschiedenen Orten 
Autoren, Verlage, Wortkunst. Die Organisa-
toren Samy Wiltschek ( Jastram) und Florian 
L. Arnold stellen in der Griesbadgalerie das 
Programm vor. 

Im Anschluss zeigt der Autor Josef Feistle 
Auszüge aus seinem Bühnenprogramm 
„Ich fress mir aus der Hand!“: Wortkunst par 
excellence von einem Sprachjongleur der 
Extraklasse.

Mo., 23. Juni 
Bulgarische Literatur mit Dr. Gertrud Roth-
Bojadzhiev 19 Uhr, Griesbadgalerie,   
Eintritt: 5 Euro / Für Vereinsmitglieder der 
Griesbadgalerie und Mitwirkende der Lite-
raturwoche frei.

Der enorme sprachliche und damit auch 
literarische Reichtum Osteuropas wird durch 
die Historikerin und Ethnologin Dr. Gertrud 
Roth-Bojadzhiev vorgestellt. Ihre Liebe zur 
Literatur beweist sie mit eigenen Überset-
zungen von Werken der Autoren Branislav 
Nusic und Ivailo Petrov. Zwei Autoren, die in 
entzückender Lebendigkeit eine versunkene 
Welt zum Leben erwecken. 

Di., 24. Juni 
Die Tante im Keller, Jürgen M. Brandtner,
19 Uhr - mehr siehe „Literaturtheater“

Mi., 25. Juni 
Der Verlag Antje Kunstmann stellt sich vor
mit Uli Deurer, Augsburg, 19 Uhr, Kulturbuch-
handlung Jastram, Eintritt frei

Der Verlag Antje Kunstmann aus München 
steht für wertvoll Illustriertes und Geschriebe-
nes. „Die Meister der komischen Kunst“ ge-
hören fest ins Programm. An diesem Abend 
erzählt Uli Deurer vom Büchermachen, von 
der Liebe zum Wort in jeder Form und es 
geht – um Bilder. Denn Kunstmann wird bei 
Jastram für die Dauer der „Literaturwoche“ 
Auszüge aus den schönsten illustrierten 
Büchern zeigen und verkaufen.

Fr., 27. Juni 
Thomas Brandt, Das Gedächtnis 
der Dinge  -  Buchvorstellung, 19 Uhr, 
Kulturbuchhandlung Jastram, 
Eintritt frei.

„Das Gedächtnis der Dinge“ ist eine Samm-
lung von Fotografi en und Geschichten, 
an der 75 Menschen aus ganz Deutsch-
land mitgearbeitet haben. Ob Stuhl, Glas, 
Gummitier, Glocke oder Schal: Es geht um 
„Platzhalter“ für Erinnerungen an Träume, 
Abenteuer und Alltag. Die Idee zum Buch 
stammt von Thomas Brandt, der an diesem 
Abend das Buch vorstellt.

Sa, 28. Juni 
Eva Degle, Kinderbuchautorin, 15 Uhr, 
Griesbadgalerie, Eintritt Frei

Nicht nur für Kinder: Wünschlingsland in Gefahr 
von Eva Degle. Linus ist ein ängstlicher Bub 
- und rutscht in ein großes Abenteuer: Die ge-
heimnisvollen „Wünschlinge“ bitten ihn um Hilfe.  

Di., 1. Juli
Jastrams erste Seite Spezial, Bücher kleiner 
Verlage mit sechs Verlagen, die Sie (vermut-
lich) noch nicht kennen! 19 Uhr, Kulturbuch-
handlung Jastram, Eintritt frei.

Wir stellen an diesem Abend kleine Verlage 
mit ganz großen Büchern vor, verlegerische 
Kostbarkeiten und Buchperlen!

Do., 3. Juli 
Stellwerck auf Stiege, Junge Literatur unter 
freiem Himmel, mit Christine Ott (Verlegerin), 
Axel Roitzsch (Autor), Pauline Füg (Autorin), 
20 Uhr, in Ulms Kunstbar Stiege, Eintritt frei

Der Würzburger Stellwerck-Verlag ist Syno-
nym für junge Literatur abseits aller Denkver-
bote: Frech, frisch, neu. Am 3. Juli ist der Verlag 
mit zwei Autoren in der Literaturwoche zu Gast: 
Axel Roitzsch stellt exklusiv seinen Roman „Der 
Redner“ vor, eine Geschichte über Menschen, 
die über sich hinauswachsen. Autorin Pauline 
Füg liest aus ihrem Lyrikband „Die Abscha� ung 
des Ponys“ und Verlegerin Christine Ott berich-
tet vom Reiz des Büchermachens.

AUSSTELLUNG

Eine Ausstellung mit Illustrationen und 
buchgrafi scher Kunst des Verlag Antje 
Kunstmann und des JaJa-Verlag ist vom 
21. 6. 2014 bis 8. 7. 2014 in der Kultur-
buchhandlung Jastram zu sehen.

Ö� nungszeiten: Mo. Bis Fr. 9 bis 18 Uhr, 
Sa. 9 bis 16 Uhr 

Adresse:
Schuhhausgasse 8, am Judenhof, 
89073 Ulm
info@jastram-buecher.de 
Telefon: (0731) 9609688

Organisatoren:
Florian L. Arnold
Samy Wiltschek, Kulturbuchhandlung Jastram

Partner:
Theater Neu-Ulm, Botanischer Garten der 
Universität Ulm, Stiege Ulm

Support:
Petra Schmitt, Heinz Koch, Martin Leibinger

Veranstalter:
Griesbadgalerie e. V.
Seelengraben 30
89073 Ulm 
www.griesbadgalerie.de
mail@griesbadgalerie.de

http://literatursalonulm.wordpress.com/

Fr., 4. Juli 
Ein Abend für den JaJa Verlag, 19 Uhr, 
Kulturbuchhandlung Jastram, Eintritt frei

Der Jaja Verlag ist ein kleiner, unabhängiger 
Berliner Verlag, der es sich seit 2011 zur Auf-
gabe macht, sehens- und lesenswerte Bücher 
zu verö� entlichen. Das gelingt dank einer 
Verlegerin, die mit Herz und Seele dabei ist. 
Sie nimmt sich ihrer Autoren an, erfüllt ihnen 
fast alle Wünsche. Ihre Schätze aus Papier und 
Ideen nennt sie liebevoll „fein illustrierte Mach-
werke“. Darunter Comics, Kinderbücher, illus-
trierte Literatur, Sachbücher, Kochbücher und 
was nicht in Schubladen passt. Annette  Köhn 
stellt ihren Verlag vor und hat die schönsten 
Bücher für Jaja-Sager dabei.

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////
So., 6. Juli 
Chaoslesen Spezial, Donau - mit Heinz Koch, 
Florian L. Arnold und dem „Gästebuch“ Walter 
Baco, Wien, 20 Uhr, Theater Neu-Ulm,
Eintritt: 19 Euro / ermäßigt 17 Euro

Chaoslesen ist ein Format, das Theaterleiter 
Heinz Koch zusammen mit Florian L. Arnold 
2013 entwickelte. Seitdem ist das Impro-
Format fester Programmteil im Theater 
Neu-Ulm. Es gibt auf der Bühne verschiedene 
Lese sportsparten, aus denen spontan gelesen 
wird: “Schmuddelecke” (Sex & Crime), “Gift-
schrank”, “Humor-Kiste”, “Unterste Schublade”, 
“Heimspiel”, “Flohmarkt” und “Gästebuch”. Das 
heutige Gästebuch ist der Wiener Walter Baco, 
der vielleicht ein bißchen in seiner Kunstspra-
che “Bribier” fabulieren wird.


